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Trapezförmige Anlage auf einer Spreeinsel (Erbaut 2.H.13.Jh.). Der 30m hohe Bergfried steht in der Mitte der Anlage im Hof. Der Turm zeigt in den unteren
Geschossen gemischtes Mauerwerk aus Backstein und Feldstein und zwar immer in der Mitte der Mauerbreitseiten. Die noch in großen Teilen erhaltene
Ringmauer ist ebenfalls im unteren Bereich vollständig aus Feldsteinen gefügt. Die Erhöhung in Backstein dürfte einer späteren Bauphase angehören. Die
Ringmauer bildet in weiten Bereichen auch die Rückwand der randständigen Bebauung, die aber ausschließlich aus jüngerer Zeit stammt. Burg Beeskow bietet
ein gutes Beispiel einer frühen brandenburgischen Burganlage mit Zentralturm und regelmäßiger Ringmauer.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 52°10'13.6" N, 14°15'07.8" E
Höhe: 45 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Burg Beeskow | Frankfurter Straße 23 | D-15848 Beeskow
Tel: +49 03366 352710 | Fax: +49 03366 21117 | E-Mail: info@burg-beeskow.com

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Beeskow ist über die A12 Richtung Frankfurt/Oder zu erreichen. Abfahren sollte man entweder an der Anschlußstelle Storkow oder
Fürtsenwalde. Von dort ist Beeskow ausgeschildert.
Ausgeschilderter Parkplatz direkt an der Burg am Spreeufer. Weitere Parkmöglichkeiten in der Stadt.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
April - September
Dienstag - Sonntag: von 9:00 - 19:00 Uhr

Oktober - März
Dienstag - Sonntag: von 11:00 - 17:00 Uhr
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Öffnungszeiten.
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Eintrittspreise
Tageskarte: 5,00 EUR
Regionalmuseum: 3,50 EUR
Ausstellungszentrum: 2,50 EUR
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Eintrittspreise.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
keine

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
k.A.

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
k.A.
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keine Grundriss verfügbar

1272 Erstmals erwähnt (mit der Stadt Beeskow) als Besitz der einflussreichen Familie von Strehla, die auch die Burgen Storkow und
Friedland in Besitz hatten.

1377 An die von Bieberstein.

1518 Durch den Bischof von Lebus, Dietrich von Bülow, erworben.

1519 Umfangreiche Neu- und Erweiterungsbauten. (Residenz).

1556 An die Markgrafen von Küstrin verpfändet.

1575 - 1915 An das Kurfürstentum Brandenburg, Verwaltungszentrum bis 1915.

1945 Brannte bei den Endkämpfen der Ostflügel aus. Die übrigen Gebäude wurden als Wohnung für Flüchtlinge verwendet.

1991 Beginn von umfangreichen Sanierungsmaßnahmen, die noch nicht abgeschlossen sind. Einrichtung eines Kultur- und
Bildungszentrums.

Wende, Michael - Burgenführer Deutschland: I. Östliche Bundesländer | Stahnsdorf, 2002
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